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Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht, daß nachdem zu der
mit Bescheid vom 18. März 1871, Z.
1986, angeordneten zweiten Realfeilbic»
t u n g i u der Execulionssache der Helena
Tomsiö von Korilcnce aeacn Johann
Melsiiik von Smerje poto. 4ß ft. 65 lr.
l t in Kauflustiger erschienen ist, am

16. J u n i 1 8 7 1 ,

zur dritten geschritten werden wird.
K l. Bezirksgericht Feistriz, am 14teu

Ma i 1871.

(1166—1) Nr. 3064.

Dritte czec. Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Hcrrn Blas

Tomöic von Fcistriz, einvcrständlich mit
dem Executen Anton Penko von Parje
Nr. 10, die mit Bescheide vom 10. März
1871. Z. 1749, auf dcn den 5. Mai und
(».Juni 1871 angeordneten ersle nnd zweite
er.culive Feilvielung der Realität Ulb.<
^ir. 4 ilä Herrschaft Pren, mit dem Bei-
sahe für abgehalten erklärt, baß eS ledig-
liglich bei der auf dcn

7. J u l i 1 8 7 1

lwgeordnelen dritten executive« Feilbielung
sein Verbleiben habe.

K l. Gezirlsgelicht Feistriz, am 30ten
^llpril 1871.

( 1 1 2 8 - 1 ) Nr. 1284.

Forderungs - Feilbietung.
Vom l. l. BczirlSgerichle Eag wird hie»

'">l dclanitt gemacht, daß die mil dem Be-
scheide vom 25. November 189!), Z. 5214,
'Mite Feilbictui'g der für Maria Pekar
5"t der AufsandnngSurkuude vom 19<e»
August ,857 , inlabulirt 25. September
V'ü?, auf der im Grundbuche der Gut Lust'
lyaler-Dominicalisten, Rcl f .Nr. 3, p ^ .
^ ^ . voikommende» Mühlcnrcalität haf-
'"^en Folderung pr. 1600 ft. C.-M.
"kgen aus dem Urtheile vom 19. Jänner

1867, Z. 266, schuldigen 70 ft. o. ». o.
reassumirt und zu c>eren Vornahme die
Tagsatzungen auf den

2 1 . J u n i und
5. J u l i d. I . ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
angeordnet werben, daß bei der zweiten Tag-
satzung diese Forderung auch unter dem
Nusrufspicise hintangegeben werden wird.

F. k. Bezirksgericht Egg, am 3ten
April 1871.

(889—3) Nr. 458.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mathias
K o ä i r von Suhadol und die eben»
falls unbekannt wo anlesende Maruscha

O s r e d k a r von ebendort.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird dem unbekannt wo bcfiliblichcn Math.
Koöir von Suhadol und der ebenfalls
unbekannt wo allwesclidcn Maruscha Osred-
lal von cbendort hicmit erinnert:

Es habe Gregor Scdei von Suhadol
H.'Nr. 20 wider dieselben die Klage auf
Eigenthums-Anerlennung und Veljährt«
und Ciloschcneillärnng der im Grund«
buche der Pfangült Alllack Urb.-Nr. 3
uorlommenden, in der Steuergcmeindc Vu«
tajnooa, Gcsitzhauptbuch Nr. 13, Consc.-
Nr. 20 behausten, auf Namen des MalhiaS
Koöir ans der Ucbergabe vom 10. Fe-
bruar 1808 vcrgcwähiten Realität, und
die auf der obbezcichneten Kaischcnrealität
für Maruscha Osredlar aus dem HeiratS«
vertrage vom 27. April 1819 haftende
Forderung pr. 680 fl. E M . , 8uk z)iuu».
17. Februar 1871, Z. 458, hicramtS ein.
gebracht, worüber znr ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

2 8. J u n i 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach als (>'ll-
i-at.01- ad llowm auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Heit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auher

namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
18. Februar 1871.

(919—3) N r71088^

Erinnerung
an die unbekannten Ansprccher der Oednitz

und des Weingartens Vrz'ina.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird den unbekannten Ansprechern der
Oedniß und des Wcingarllns Vrjina
hiermit erinnert:

. Es habe Michael Funa von Goce
Nr. 87, in Vertretung seiner Ehegattin
Marjana Funa, wider dieselben die Klage
auf Ersitzung der Weide und des Weingar«
tens Bizina, Parz.-Nr. 1246 im Aus-
maße vo» 8 4 " / - . l ü K l f t r . Parz.-Nr.
1247 im AustMße von 509"/ . . . s^Mstr.,
8ud PM68. 7. März 1871. Z. 1088,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

16. J u n i 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Mercina von Goce als <üu-
rator aä üowiu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eiuen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diefc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
8. Mä^z 1871. ^ ^

(1001—3) N. 1436.

Erinnerung
^an Johann He l lo von Unlerlolviz Nr. 2,

gegenwärtig unbekannten Aufenthaltes.
Vom l. l Bezirksgerichte Mottling

wird dem Johann Hello von Untcrlolviz
Nr. 3, gegenwärtig unbekannten Aufeut-
Halles, hiemit erinnelt:

. ES habe Marko Blut von Unter«
lolvizwider denselben die Klage uufZahlung
von 22 f l . 75 kr. «ud pluos. 4. März
1871, Z 1436, Hiergerichts eingebracht,

worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

2 1 . J u n i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der allerh. Entschleßung vom 18. Octo«
ber 1845, angeordnet und dem Geklag-
ten wegen scineS unbekannten Aufenthaltes
Johann Konda von Obcrlolviz als Ou-
lÄtor 2ä üowm auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Heit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am 4ten
März ^ 8 7 ^

(647—3) Nr. 731.

Erinnerung.
Von dem l. t. VczillSgcrichte Mottling

wird dcn unbekannten Rechtsprätcndentcn
auf die Grundvarzelleu, und zwlir die
Weingartcnparzcllen in Dergaindoll zwi>
schen den Aerainern Jakob Lulcsic und
Margareth Knkar, Johann Staricha und
Jakob Lukeälö und Iobann Koöcvar und
Jakob Lukcäic hiermit erinnert:

Es habe Jakob ^uleöic von So-
dinsdorf Nr. 17 wieder dieselben die Kla,ie
auf Elwclbung des Eigenthumes und
Gestaltung der Umschreibung über ein
neu zu errichtendes Gruudbuchsfolium
e. 3. c. sub praos. 1. Februar 1871, Z.
73 l , hieramts eingebracht, worüber znr
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 1 . J u n i d . I . ,
flüh 9 Uhr. mit dem Anhange des §29
allg. G. O. angeordnet und dc,l, Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Johann Fuchs vo„ Saniö als
öurator il.ä actllin a»»f ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
Ullständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhrr
namhaft zu machen haben, widrige»« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Gezillsgericht Mott l ing, am
1. Februar 1871.



H70

(1165-1) Nr.ll726.
Uebertra^uug dritter ezec.

Fcilbietultq.
Die in der ErcculiotiSsachc des An-

ton Utmar von Branica, Bezirk Haiden-
fchaft, gegen Ai'dicaS Eehovin vou Goilc
mit Bescheid vom 7. December 1870,
Z. 5544, auf dcll 28. d. Ä i . angeordnete
dritte execnt. Re^lfcilbittung wild auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
9 Uhr Vormiltcigs, mit dcm früheren An-
hange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
20. Apri l 1871.

(1181 - ' i ) ' Nr. 1572.

Dritte exec. Feilbictuuq.
Von dein l. k. Bezirksgerichte Egg

mild hicmit bekannt gemacht, daß die mit
dcm Bescheide uom 18. Jänner 1871,
Z. 2 l 0 , sistirte dritte executive Feilbic-
lung dcr im Grundbuchc Krcutz, Rccif.'
Nr. 711, pax. 967, Urb.Nr . 953 vor
tommcnden, dem Michael Suhor gchöri«

- gen, zu Gorcjnc Nr. 41 liegenden, gc-
richtlich auf 851 si. 80 kr. bcwcllhelcn
Realität roÄ88UMllilä0 bewilligt iruidc
u»d zur Vornahme diefer Fcill'ietung dcr
Tag auf dcn

10, J u n i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichls mit dem
Anhange ongeoidnel, dah hicbci die Re-
lilüt auch nnlcr dcm SchätznngSwcithc
hintaligegeben wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 22stcu
April 1871. ^ ^
(1184-1) Nr. 1I18.

Erecutive
Realitäteu-Versteigeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es fei über AnsnchlN dcr k. k. Fi-
nan^procurnlur die executive Versteigerung
der dem Anton Ocöko von Rcbcr gehö-
ligcn, gcrichllich nus 928 ft.20kr. gcschätz-
tcn, im Grundbnchc des Gutes Tufstci»,
Urd.-Nr. 109. Rcclf.-Nr. 48, l o i u . L,
1)UF. 441 vorkommenden Realität in Re>
dcr bcw"ligct nnd hiczn die einzige dritte
FeilbietungS-Tagsatzung, und zwar auf dcn

16. J u n i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, in der GerichtSkanzlci
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Psandrcaliät bei dieser Tagsatzung
anch unter dcm Schätzungewerth bintang»
geben werden wird.

Die NcitationS-Bedingnissc, wornach
insbcsoudc<c jcdcr ^icitant vor gcmachttm
Anbote ein 10"/« Vadium zu Hcindcn dcr
^icitationS Commission zu erlegen hat, so
wie das SchätznngsProtokoli und dci
Grundbuchs-Extiuct können in dcr dics-
^crichllichei! Registratur eingesehen werden.

K. t, Bezirksgericht Egg, am 24slcn
März 1871.

( 1 1 7 0 - 1 ) Nr. 2970.

Executive Feilbietuug.
Bon d:m k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuchen der k. k. Fi-

nauzprocuralur in ^aibach gegen Johann
Donga» von lKambijc wegen schuldigen
136 si. 70 kr. ö. W. e. 8. o. in dic
rx.cntivc öffentliche Velstcigcrnng dcr dem
ächteren gehöligen, im Grundbuchc dcr
Herischast Prem 8ud Urli.-Nr. 13 vor-
lunnncliden Realität, im gerichtlich elho-
bnicn SchätzungSwerthe von 1500 sl.
ö. W., gcwilligtt und zur Vornahme der-
s, lbcn die drei Fcilbittungs Tagsatzlingen
auf dcn

16. J u n i ,
5 18. J u l i und

18. A u g u s t 1 8 7 1 ,
jceesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richti» mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die fcilznbicicnde Realität nur bci
der letzten Fcilbictung anch unter dcm
SchätznngSwcrlhe an dcn Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das SchätznngSftrolololl, der Grnnd-
bnchs^tract und die ^icitalionsbcdingnisfe
lönncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn^
lichen Amtöstnnden cingcsehcll weiden.

K. t. Bezntsgericht Fcistriz, um 28sten j
Apri l 1871. !

(1109—1) Nr. 2977.

Erecutive Feilbietuul!.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bclannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr k. l. Fi-

nanzprocuralur in ^aibach gegen Jakob
Sitingcr von Pcnjc wcgcil schuldigen
147 fi. 79 kr. ö. W. c. 8. o. in die
execut ve öffentliche Vcistngcrung dcr dcm
^ctztrrn gcliörigcn, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Prcm 8ud Urb. Nr. 6'/2 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho
bcuen Schätznngtzwcrlhc von 1400 ft.
ö. W. gcwiüigct, nnd zur Vornahme der-
selben die drei Feilbttlungs-Tagsatzungeu
auf den

16. J u n i ,
18. J u l i und
18. A u g u s t 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichto mit dcm Anhange bestimmt wor.
dcn, daß dic feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietuua auch unter dcm
Hchlltziingswcrthc an dcn Meistbietenden
hiniangcgcbcn werde.

Das Schätzuugsurototoll, dcr Ornnd-
buchsc^lract und d>c ^icitationsdedingnisse
tonnen bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezittsgcrichl Feislriz, am 28sten
April 1871.
(1183—1) Nr?1153.

Erecutive
Nealitätell-Verfteigeruttg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sci ubcr Ansuchen deS LutaS An-
belj von Musga, Vormund der mindcrj.
Niaria und Ursula ^oncar von Pritcrnza,
die c^ccutivc Versteigerung dcr dem Io>cf
Zormann von St . Trinitaö gehörigen, ge-
richtlich aus 751 si, 40 tr. geschätzten
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbic-
lung0'Tagsatzuugcn, und zwar dic lisle
aus dcn

2 1. J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf dcn

2 1. A u g u s t 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, hiergcnchts
mit dcm Anhange angeordnet worden, daß
die ^fandrcalitat bci dcr crstcn und zwci«
ten Fcilbicluug nur um oder über den
Schützungswcllh, bci dcr dritten abcrauch
unter demsclbcn hintangcgcbcn werden wird.

Die ^icitationodcdingnissc, wornach ins»
besondere jcdcr Licitant vor gemachtem Aiv
liotc ein 10pcic. Vadium zu Handen dcr
^ic^tationöcommission zu erlcgcn hat, so
wie das SchätznngSprotololl und dcr Grund-
buchöe^tlact rönnen in dcr dicsgcrichllichc»
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 27sten
März 1871.

(N74-1) Nr. 2979.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirlsgcrichtc Fcistriz

wird liicmit bekannt gemacht:
ES sci über das Ausuchen dcr k k.

Finanzprocnratur Laibach für Kram gcg>n
Franz Tomsc von Feistriz wegen nuö
dem Ruckstandöauswcisc vom 20. Sept.
1809 schuldigen 182 st. 54 ' / , kr. ö. W.
c. 8. 0. in die executive öffentliche Ver.
stcigürnng dcv dem Letzteren gehörigen, im
Grundbnchc dcr Herrschaft Adelsberg 8ud
Ulb . -Nr . 750 vorkommenden Rcalitäl
sammt An- und Zngchör, im gerichtlich er-
hobencn Schätzungswerthc von 0000 st.
ö. W. gewilligcl und zur Vornahme dcr
selben die drei Fcilbictungs-Tagsatzungcn
auf den

2 3. J u n i ,
2 5. J u l i und
25. A u g u s t 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc.
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
dah die feilzubietende Realität nnr bei der
letzten Fcilbictung auch nnter dem Schäz-
zungSlvcrthc an den Meistbietenden hin-
tangcgebcn werde.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund-
buchscftract und die LicitalionSbeomgnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Umlsstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Fcistriz, am 28stru
Apri l 1871.

( l l ^ 5 - 1 ) Nr. 1157.

Executive
Realitäteu-Versteigeruug.

Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Eö sei über Ausuchen dcr l. k. Finanz«
vrocnratur nom. des hohen Aerars nnd
Grundcntlastuüg^fondes dic^ccul. Veistei-
gcrung der dem Johann Iurie von Fölt '
schach gehörigen, gerichtlich auf 5)95 ft,
geschätzten, im Geundbuchc dcr Pf^rrgi l i
Hiannsburg 8iüi Urb.-Nr. 111 rorlom
mendcn Realität bewilliget nnd hiezu d'.ei
Fcilbictungs-Tagsatzungcn, »md zwur d>c
erste auf dcn

2 1. J u n i ,
die zweite auf den

2 1. J u l i
und die dritte auf den

2 l . A ugu f t 1 8 7 l ,

jedesmal VvlmittagS 9 Uhr, hiermuls mil
dlM Anhange utigeordnet worden, daß die
Piandrcalilät dei dcr crstcn und zweiten
Feildictung nur um oder übcr dcn Schäz-
zungSwcltl), bci der dritten ubcr auch Ml-
trr demselben hinlangegcocn werden wild.

Die Licilalionsbcdingnisse, w^rnach
insbesondere jebcr ^icita»l v '̂r gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr LicilationS-Eommissicn zu erlegen hul,
so wie das Schätzung^protcloll und dcl
Grnndbuchöextracl können in dcr dic5'
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. t. BcziltSgcricht E^g, am 29sien
März 1871.

( 1 1 6 8 — 1 ) " Nr. 2978.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem t. k. BczntSgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gnnachl:
Es sci ü! er dlls Ansuchen der l. t Fi-

nanzprocuratnrLelidach ^cgcn Anton 'I'<>l^
n.t von Smcrje Nr. 4 we^cn schuldigen
204 ft, 39 l/2 lr. ö. W. 0. 8. 0. in die exec,
öffentliche V»,rstcigcrnng dcr dem ächteren
^höllgcn. im Grni,dbnche der Herrschaft
Gulcneg 8U,d Uld.->)lr. 40 vorlomnlcndcn
Realität, im gerichtlich eihubenen Schäz
zungswerlhe von 1400 ft. ö. W. gcwil-
liget und zur Vornähme dc>selben die
Fcilbictungs-Tagsatznngcn auf dcu

16. J u n i ,
18- J u l i und
18. Augus t 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richlS mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzudictcudc Realität mu
bci dcr Ktztcn Fcilliietnng auch nntcr dem
Schätznngswcrlhe an dcn Meistbietende»
hiiltangcgclcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchscrtract und die ^icilalu'nsiicdingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstundtn eingesehen werde»,

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am c8slcn
Avril 1871.

(1173—1) Nr. 2980.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. t. BczirlSgerichtc Fe,striz

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei übcr das Ansnchcn dcr k. t. Fi-

uauzprocuratur in Laibach gegen Anton
Ttaner von Zagorjc Nr. 00 wegen schul-
digen 7 l f l . 39 lr. ö. W. 0. 8. c. in die
.fcculwc öffentliche Versteigerung der dem
^etztcrn gehörigen, im Grundbnchc dcr
Hcrischaft Prem 8ud U lb . -Nr . 3 vot^
kommenden Realität, im geiichllich crho
bcucn Schätzungswcrlhc von 1500ft. ö. W.
gcwilliget und zur Vornahme dclfclben die
Fcilbictungötagfatznugcn auf deu

2 3. J u n i ,
25. J u l i nnd
2 5. A u g u s t 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilznbiclcndc Realität nur bci dcr
letzten Fcilbictnng auch unter dem Schaz^
zungswerlhe an dcn Meistbietenden hiut-
angcgcbcn werde.

Das Schätzungs-Protololl, der Grund
buchse l̂ract und die ^lcilationsbcdiugnisse
lönncn bci diesem Gerichte in den ge
wohnlichen Amtsstunden eingcsehm werden.

K. l. Brzillsgerichl Feistriz, am 28ten
April 1871.

(1153 - I ) Nr. 1920.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. Bczilksgericl^e Wipp.ch

wird hicmil bclaiUit gemacht:
ES sci übcr das Ansuchen dcr k. t. F i '

nanzprocuratur sür Kram, iu Vcrlictunii
ĉ cs hohel, Aerars, gegen Johann Fcgcc
H.-Nc, 41/42 vou Sapnzc wegen ans del»
RllckslandsauSw.ise vc'ni 11. Februar
1870, Z, 687, schuldigen 48 fl. 68 lr.
ö. W. 0. 8. 0. und der anf 14 fl. 78 tr.
adjustirtcu und weiter laufenden Erccn
tion^loslen in die cxccnt uc öffentliche 6c>
steigclnng d^r dcm ^ctztcrn gttiötigcn, im
Grundbuche Henschasl Wpzinch l omo V.
1'l^. 94, Poslzahl 277, Rei f . Nr. 15 8ud
Urb.') ir . 80 vortomnunde» Realität, im
gerichtlich clhobcncn Schäp»n^>werthe von
350 ft. ö. W. gewill igt' und zur Vo i -
nähme derselben die Fcilbietungs-Tag.
satznngcu auf dcn

17. J u n i ,
18. J u l i und
19. A u g u s t I 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
Oerichtslanzlci mit dein Anl,ang? bestimli.t
worden, daß die scüznbictcndc Real'tä!
nur bci der letzten ssellbietn- g anch unter d m
SchätzungSwnlhc an dei, Äleiildietenden
hinlal'gcgcbcn wcrdc.

Daö Schätz»,,^p>?lotoll, der Gnind-
buchscrtract nnd die Vicitationsbcdingnissc
lönncn bei diesen, Gli'ichlc i„ den gewöhi,-
lichen Amlöstundeii clnq.seln'n »ueidcn.

K. t. Bezirt^ci ichl W pp.ich, an, 3le»
M a i 1871.

( N 0 0 - 1 ) Nr. 1379.

Executive Feilbietung.
Von dem k, t. ^ zir^geiichtc ^nas

wird hicmil bet^nint anlacht:
ES sei nbcr d̂ >̂  Aüsnchen dcs hoh:n

slerals nnd Ornndci tl,,sllingSfondcs von
Krain gegen Piimus Bccaj von Bce.>jc
wegen schuldigen 138 ft. 20 tr. ö. W. c.
8. c. in die e^llüi^c öffentliche Ve is le i ^
rnng dcr dcm Letzlern ge!iöri .cu, im Grund
buche NadliSct 8,ld U b Nr. 253/247,
Rclf.-Nr. 404 ro komlüciidcn ilicalilät z»
V^aje HS,-Nr. 2, im ^richllich elhodenc»
Zchätzungswcilhe vou 1170 ft. ö. W., gĉ
williget und znr Voruahine derselben die
execution die Fcildietungs-Tagsatzungen
auf dcn

28. J u n i ,
2 9. J u l i und
3 1 . A n g n s l 1 8 7 1 ,

jedcömal Vormittags um 10 Uhr, in
dcr AmtStanzlci mil dem Anhange be-
stimmt woi dcn, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letzten sseildictung anch
untcr dem SchätzuugSwcrthe an dcu Meist'
bietenden hinl.ingcgcbcn w>rde.

Das SchäynugSprotokoll, dcr Grnnd'
buchScxt'.act nnd dic Licita!ion^bcding»ifsc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn'
lichen AmtSslundcn eingesehen werden.

K. l. Äezirlsgcricht ^aas, am 20lcn
April 1871.

( 1 0 6 9 ^ 3 ) N^.^?.

Executive

Vom t. t. städt.-dcleg. BeziitSgerichtc
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansnchcn des M a r l ! "
Pouiquar, durch Dr . Suppan, die execu-
tive Versteigerung der dcm Stefan Poni<
q»ar von Sarslu gehörigen, gerichtlich
auf 1136 fi. geschätzten, im Gruudbnchc
Sonncgg Einl. 'Nr. 558 und 577 uorlon''
inenden Realität wegen schuldiger 210 st-
L. 8. 0. bewilliget und die Feilbictung
auf den

7. J u n i 1 8 7 1 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr Amt^
tanzlci mit dem Anhange angeordnet wor'
dcu, daß die Pfandrcalilät bei dieser F ^ '
bictung auch untcr dcm SchätzungSwelthe
hintangcgcben werden wird.

Die tticitations-Gedingnissc, wornack
insbesondere jeder tticitant vor gemachtc>n
Anbote ein lOftcrc. Vadium zu Handen dcr
LicitalionS-Eonnnission zu crlcgcn ha>, ŝ
>uic das SchätznngS'Prolotoll und d r̂
Grundbuchscrtracl lönnen in dcr diesgc'
richtlicheu Rlgistratur eingesehen werden.

K. k. städt..delcg. Bczirksg.licht ^ " '
bach, an, 7. Apri l 1871.
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(1053-1) Nr. 2159.

Erilmmlltg
an die unbekannten allfälligen (5rben
und Rechtsnachfolger nach Fran Ger-

trand Freiin von G a l l .

Bon dein k. k. Landesgerichte Lai-
bach wird den unbekannten allfä'lli>
gen Erben und Rechtsnachfolgern nach
Frau Gertraud Freun von Gall mi>
tclst gegenwärtigen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Lndwig Ursini Graf Vlagay,
durch Dr . Suvvan, nnterm 18. Apri l
1 8 7 1 , Z. 2159 , die Klagemu Lö-
schung des Lebensunterhalts und des
Wohnnngs- und Holzbczugsrechtcs vom
Hanse Nr. 149 in der Stadt Laibach
eingebracht und um Anordnuug einer
Tagsatzuug gebeten, welche auf

den 3 1 . J u l i l . I .

angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Be-

klagten diesem Gerichte unbekannt, nnd
weil dieselben vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung nnd anf ihre
Gefahr nnd Unkosten den hierortigcn
Gerichts - Advocate» Dr . Rndolf als
Cnrator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dieselben werden dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zn
rechter Zeit selbst erscheinen oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter D r .
Rudolf Rcchtsbchelfe an die Hand zu
geben oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zn bestellen nnd diesem
Gerichte namhaft zu machen, nnd nbcr-
hanpt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere, da sie sich die ans selbst
verschuldeter Berabsä'umung entstehen-
den Folgen selbst beizumcssen haben
werden.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach am 22 . Apr i l 1 8 7 1 .

(1092-3) Nr. 1209.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuug.

Vom k. t. Krcisgciichic Rudolfswcrlh
wird im Nachhange zum Ediclc vom I3tcn
September 1870, Z. 992, bckanul gc-

Ucbcr das mit dm Execute» Herrn
Johann lind Frau Lcoftoldinc Goi cuc cuiver-
släudlichc Ausuchcn der rxcquircnden Stadt-
loiniinc Rudolfswcrth wcrdcn dic mit Bc<
schc.d vom 13. September 1870. Z. 992,
a»f dcn 28. October und 25. Nouclubcr
l- I . angcordnctcn eiste nnd zwcitc ĉ c-
kl'til'c Fcilbietnilg dcs im Grui'dluichc
dn Stadt Rudolfswcrlh «ud Rcclf. Nr.
l'!0 voitommcndcn, auf 800 f l . geschätzt
tcn Hauscs; dcr im nämlichen Grund-
buch/ »ul) Rctf.-Nr. 263/2, 187/2 »nd
l93/2 vortommeudcn, auf l»00 fl. 120
u»d 20 fl. geschätzten Rcalitülcu; der im
l'umlaligcu Grunduuche des Gutes Stan-
zn «ud Rclf.-Rr. 55 und 56 vortom-
U'cudcu, anf 400 fi. gcschätztcu zwei Acckcr
">>t dem fiir nl'gkl)altcn cikläit, daß cs
"»uiuchr lcdiglich bci dcr anf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0
""ltturdncte,, drillen c^ccutlucn Rcalfciluic-
^'"!^ »nt dcm rollten Anhange sein Vcr-
bleiben hal'c.

Nndulsswelll), am 25. October 1870.

Nr. 1454.
Ueber Einocrstäuoniß beider Tl,nl>

wurde die auf dcn 23. l. M . unmordlnlc
dnttt cxecnlive Mub!lul.> und RclUf.ilbic
tung anf dcn

2 4. F c l i , ii a r ! 8 7 1
mit Bcibchal! dco Ortes und dcr Sluiu^
und mit dcm früheren Anhange überlegt!,,

Ruoolfswcrlh, am 28. December 1870.
Nr. 226.

Ucbcr Einverständniß beider Theile
wlNl'c die auf dcn 24. l. M . uugoiduclc
diille executive Mubllar- und Rcalfcilbie'
tuug anf dcn

2. I u n i l. I.

mit Äcibehalt dcs Ortes und dcr Stunde
und mit dcm srühcrdi Anhange übcr-
tragcn.

Rudolfswcllh, uin 26. Fcbruar 1871.

(614—2) Nr. 864.

El'illllcllUtg
an Johann I a m s c t uno dic übiigcn
unbekannten Ausprcchcr drr cingedachlcn

iiiealilälln.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Johann Iamsel und dcn üdli-
gcu uubctanntcn Ansprechen der mge-
dachten Rcalilatcn hlelmit erinuell:

Es habe Johann Iancz>ö von Loze
Nr. 3 ucu, 2V alt, wider dicsclbcn die
iilage anf Eifitzung dcr iin Grundbuchc
Herrschaft Wippach 8ud '1'um. XXI I . , M55.
358 auf Johann Iamsck uc>gcwah!tcu
Oedniß 1(tii-8U6iik und Gestrüppe I^oiwür-
^ovc daiui dic ^rundbüchlich nicht cruirbarcu
l)ccalitälcn: Wiese (^eillvono Paiz c)li-.
1339 mit 177"«,<,<, Hj i l l f l l . , die Wich
oxi'cM Parz.-Nr. ^7 mu20«7,g<, U M f l r .
saiiünt gleichnamigem AÄcr mit W»,in p i i
M8w^uu0i Parz.-N'r. 491, mit 398 ^ ^
^ i t ls t r . , dic Wicsc im iwvim ^oi^u
Parz.-Ni. 1131 m>t 4 4 0 ' " / , ^ lUit l f lr.,
daö Hans in ^oze Nr. 3 sammt Nclicn-
^cbandcn, Stall nnd dic Halste dco Platzeö
M0N80 vor dcu> Hause «ub 1>M08. 25ttu
FlUiuar 1881, Z. 684, hieiamts ein-
gebracht, w^lülcr zur mündlichen ,i<er-
handlnl,g die Taasatzung anf dcn

2. J u n i 1 6 7 1 ,
früh l) Uhr, mit dem Anhange dcö § 29
a. G, O. angcordl'et nnd dcn Geklagten
wegen lhics unbctanntcn Aufenthaltes
Anton Nrbcrgoi von ^ozc alS (^imtor
^ä ilewm auf ihrc Gefahr und itostcn lic^
stellt wuldc.

Dcsscn weiden dieselben zu dem Ende
vciständia.et, dulj sie ullcnMö zu rechter
Zeit fclbsl zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu vlstcllcn nnd auhcr
namhaft zn machen hub» n, widrigens diese
Rcchtosache mit dein aufgestellten Curator
verhandelt wcrecn wild.

K. t. Bczirto^crichl Wippacd, am26tcu
Februar 1871.

(1125—3) Nr. 429.

ErittM'lMtjl
an I 0 h a n n Pc r s e l l c.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Tschcr-
ncmbl wird dein imbctaüüt wo dlfindlichcn
Johann Pclsclic von Weiniz hiamit er-
innert:

Es habe Bernhard Mohlslcdl von
Leipzig dnrch Dr. Wcncdittcr wider omselbcn
die itlaac auf Zahlung von 93 ft. 37'/.^. lr.
0. W. 0.8. <'. «ul^»inu8. 24 Jänner l,^71.
Z. 4^!>, hlcinmiö cingedracht, woinber
zur slllnmarischl,'n Verhandlung die Tag-
satznng anf dcn

5. I n n i 1 8 7 1 ,
friih 9 Uhr, mit dem Anhange des § l8
des Gchtzeo vom !8. October 1845) au-
gcordnct nnd dcm Geklagten wegc,, seinco
unbekannten Aufenthaltes Herr Iol,ami
Vira»t von Tschcrncmbl als ^umtm- uä
:l0wm nnf scii-c Gefahr nnd Kosten bestell:
wurde.

Dessen wird de>selbe zu dem E»dc
verständiget, daß cr allcnfulls zn rechter
Zeit scll'lt zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu beslcllcn und anher
namhaft zu machen habe, widrigenö dicsc
Ncchlssachc u,it dcin anfgcslelltcn Kurator
vcrhaudclt werden würdc.

K, t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
25. Jänner 1871.

(1186—2) Nr 2019. '

Elimienlllg !
an Herrn Johann T 0 n r a i l e. ^
Bon dem t. I. Bczirlog^richlcAdelSber!,!

wird dem Hl!-,» Johann Tcnruilc hicmii! ^
ri innert: !

Es hade Anton Kalnza, Bormund ^
d,ö minderj, Qilcha«.! Dougan von Stalin ^
.,! ch Hcirn Dr. Dcn wider denselben die
itlugc auf Ancitei'nnng dcr Aufhebung
und Erlöschuog des Bcslanducitragcs voin
10, Aiärz i87Minb Nänmiing tcs Hanfes
Nr, 18 ill ^iarlu ^ud i)i'̂ ol>. 27. März
1871, Z. 1670, hicramlö angebracht, wor-
über zur snminulischcn Bcryandluug die
neuerliche Tagsatzung auf den

6. I n n i 1 8 7 1 ,
fiüh 9 Uhr, mil dem Anhabe dcs § 18
dcr aUcrl'. Emschließung vom 18. Oclo-
bi!r 1845 angeordnct uno dein Geklagten
wcgcn seines unbekannten Anfcuthallcs
Hcir Karl Prcmrou von Adclsberg als
^m'ator uä aotum auf feine Gefahr und
dosten beslcllt wnrde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
ucisländigel, daß er allcufalls zu rechter
Zcit selbst zu crschcilun vdcr sich einen
andern Sachwalter zu bcslellc» und anher
namhast zu inachcn h »be, widrigcns dicsc
iltcchlösachr mit dcm ausgestellten Curator
vcrhaudcll weiden wird. ,

N.t. Bezirksgericht Adclsbcrg, am 13lcn
'^iai 1871.

(1180 -2 ) Nr. 1296.

Efecutivl.' Fcilbictuug.
Kon dem t. k. Bczilts^ciichtc Rad-

mannedoif wiid hicmt bekannt gcmacht:
Cs scl iibcr das Ansuchen d ŝ Herin

Joscf Dralka von Natmaimsdoif gegen
Jakob i iral j von Beides, nnu in Stein-
büchcl, wcgen anö dcm Urtheile vom 16tcn
Jul i 1870, Z. 3717, schuldigen 1000 fl.
ö. W, e. 8. 0. in dic cxccnlioc öffentliche
Bclfleigerung dcr dcm ^eßlcrü gchörigcn,

l im Gruudbuchc dcr Hcilschasl Bcldcs
8ud Urb. Nr. 477 , im SchätziingSwerlhe
von 1094 uud im Gruudduche de^ Galcs
Glims»? 8ud Ulb. vir. 36, tm gerichtlich
erhobenen Gchatzuiigswcrlhc von 225) ft.
vlirtomllicndcn i)leal>lalcli, gcwilllgcr, nnd
zur Bvlliahuic dersclbcu die Heildictungi'-
Tagsatzuugen auf den

3. I u u i ,
4. J u l i uud
4. August 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
! gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
!dcu, daß die feilzubietende Realität uur
!be> der letzten Fcilbieluug auch uutcr dcm
! Hchätznugswcrthe au dc» Üiieislbietenden
^ hinlaugcgcben werde,
j Das Schätznngsftrototoll, lcr Gruud-
l buchöcftn.ct uno dic ^icitationsbediugutsse
tonnen bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlöftundcü eingesehen werden.

it. k, Bezirksgericht Nadmannöoorf.
am 20. April 1871.

H i 2 8 — 2 ) " " Nr. 792.

Neassuminmg
erec. Fcildietuug.
Vom k. l . Bezirksgerichte Tschernciubl

wird bctannt gcmacht:
Es sei übcr Ausuchcu des Josef B u -

tala von Glic N r̂. 104, durch Hcr,u D>.
>̂ tarl Brcznil von Pcttan, dic executive
steilbirtnng dcr den, Andreas Bntala von
Gric achörigeli, im Grnndbuche :rcl Herr-

' ,chaft Pölland «ud Nccls Nr. 540 vor-
tounneiil'cu ilicalilät wcgcn aus dcm Ur-
theile vom 30. Dcccmber 1868, Z, 6628,
schuldigen 73 fl, 50 kr. sammt Anhang,
i<n gerichtlichen Schätzungswcrlhe von 300
Gnldcn ö. W., >m l)lcassnmirung5wege be-
loilligct und zu dcrcu Vornahme dic Tag-
satznngcu auf den

7. I u u i ,
7. J u l i lw.d
4. Augus t 1 8 7 1 ,

jedesmal früh 10 Uhr, in der Gcrichts-
tanzlei init dciu Bcisatzc nngcordnct wor-
dc», oaß obige Realität bci d.n ersten
zwei Tagsatznngcn unr um oder über dcn
Schäpnngowcrlh, bci dcr letzten al'er auch
nlitcr" demselben an den Mcistbicienden
hiutungcgebcu werden wird.

zi. l . Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
8. Februar 1871.

'1140-2) Nr. 1972.

Diitte enc. ssrilbietung.
Vom l. k- ^ieziit.gcl lchtc ^cciflil; wird

in dcr (5xcci!lioiissciche dcs 5t^'l Pcrjatcl
oon Reifn,; n^der Joha, u Ol'ersl^l' von
!)tc,l>il>ic init Bczus, auf 5as dics^'richt«
lichc Edict Nr. 26, vom December 1870,
Z. 5)847, hicmit tundgcmach, dah im
^iuvcinchmcn beider Theile dic auf dcn
l . Mai und dcu 5. Juni migeorduct«' crslc
uud zweite, sseilbielung dcr dem Achtern
gchörigcn, in Ralilnic liegenden im Grnnd-
bnch.- dcr Herrschaft Rcifniz «ud Urb. Nr.
273 vo>kc>unucndcn Realität, mit dcm
Bcisatzc für abgehalten ei klärt wurde»,
daß cs bci der dritten auf den

3 J u l i d. I . ,
Vormittags 10 Uhr, iu der Gerichts,
lanzlci angeordneten dicsfälligcn Fcilbic-'
tung mit dem voi igcn AlN)a»gc sein Ver-
bleiben habc.

K, k. Gcchtsgcricht Rcifniz. am 30lcn
Apr.l 1871.

(1188 -2 ) Nr. 1173

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k Bczirksgciichtc Seiscu'

bcrg wird hicmil bckaunt gcmacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr l. k. Fi>

uanzprocuraNir, lwiu. h. Acrars und Grund'
cullaslungsfoudes, gegen Johann Hoccvar
rcsp. dcsscu Nachlaß zu H^ndcn lcs (5u-
rators ää actum H.irn Johann Fil'k
von ^angcnthon wes.cn au l. f. Steucr-,
Grundcütl.'stun^s- und Perccutualgcbüh!cu
schuldiglU 51 fl. 20 kr. ö. W. 0. 8. 0. in
dic crccutivc össcutlichc, Versteigerung der
dcin Achtern gehörigen, im Gt undbnchc dcr
Herrschest Gotlschee 8ud I'om. V1I1, Rcts.-
Nr. 881 vcrtommcndcn Realität, im gc
richtlich crhodcncn Schätzungswcrlhc von
442 fl. 0, W., gcwilligct und znr Voi-
nahme dclsclbcn die drei Feilbietungs>
Tagsatzungcn anf dcn

1. J u n i ,
1. J u l i und

3 1 . J u l i 1 8 7 1 ,
jcdcsmal Vormittags 10 Uhr, hicrgerichts
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Rcalitäi nm bei der lctztcn
^cilbictuiig auch untcr den, Schätzuugs?
wcltl>c au dcn Meistbietcudcu hiutangcgcben
wcrdc,

Das Schäiningsprc'tokoll, der Grund-
bnchscxtract und die ^icitalionsbcdingnissc
könncn bci dicscm Gcrichtc iu dcn gewöhn-
lich cu Amlsstnndcn cingcschcn wcrdcn.

K. t Bc!>irlsgericht Sciscnberg, am
24. April 1871.

(608—2) Nr. 768.

an die uubelauutcu Martin F e r j a n i i t
nnd Matthäus R a s p o r , als Gerhabcr

der Anton Hrouatin'schcu Pupillen.

Von dem k. k. Veziiksgcrichte Wiftpach
wird dcn unbekannten Mai l in Fcrjancic
nnd Matthäus Raspor, als Gcihaber dcr
Anton Hrovatin'fchcn Pupillen, hiermit er-
innert :

Es habc Anton R>ft>c von Scmabor
Nr. 10 widcr dicsclbcu dic Klage auf
Vcrjäliruus, dcs auf den im Grunddnchc
Herrschaft »ud l inst.- Iom. IV., G- Nr.
2!»6 cingslragcnl'N 9tcalltäteu scit 23tcn
Äiärz 1794 haftenden, ,wischcn Slcfan
Rlvic^ von Sau.'blN', Viartiu sserj^uöic
uul, Matthäus Raspur, als Gcrhabcr
dcr Aütuu Hi ovaliü'schcn Pupillen, crrichtc-
>cn gerichtlichen Vergleiche vom 28. No-
vcmber 1794 mit 165 f l . 37 lr. s. A.
«u!) i)me8. 17, Februar 1871, Z. 768,
liicramts cingcdvachi, worüber zur münd'
l chcn Vcrhanttnng die Tafisatznug anf dcn

2. I u u i 1 8 7 1 ,
sriih 9 Uhr, mit dem Auhauge dcs ij 2i>
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgcn it)! es uulickanl'tcn Aufcnlhultcs
Altton Stiina von Obcrfeld als (^nnlwr
lui uowm anf ihrc Gefahr nnd Nostcn vc
stcllt wurde.

Dcsscu wcrdcn dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen au>
dein Sachwalter zubcstellen und anher nam
haft zn machen haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dcm aufgcstclllcu Enr itor
verhandelt wcrdcu wird.

K. k. Bczillsgcricht Wippach, am 1?>en
Februar 1871.
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Mi t Vorliegendem crlaill» ich mil-, .mrinc
?. 1 . verehrten Paticitteil dl'il aiisrichtigslcn Ta iü
für das in »>ich ^'sch!,,' Vntrniio» mi^nsplvch!'!,.
wclch^ sltts anch g>'icch>slllig^! zu hulnil ich
ililr schin îch!̂ .

Ich wcvdc im Hi^üa!^ «rpionln'r d, I .
wicdcr il^ ,̂'aibach nütn'ffl'il, indciu ich glnch-
zoitig clltcnc, tniß ich lurdl-r cincn Ässistmlcu
noch cin.'n ^taiül'i i^liä^l' (Htiohüiaim mrilic<«
^H»iil5ll:chl.'ll Alclittö) lU» ^liiblichcr Plnyc ,;u-
vilck^'lnsscil hadi». Hochachtün.,l<voll

vall'nliil Cmlzer.
Docritt dcr Zclhlihcilluildr nnf der Uiuucrsüal

in Graz, (l207)

UicjtWcrklluf.
Eilir im Tiniinin' Waldanthi-il licgriido,

l'ri !» Irch »î ssl'üdl' ĉ lit c l l l t i v i r te?^ issc ist
!'»ln>rdl>r ssn!!'> cdsr nuch vin^lll^isu aiii< ficio
Hand ;» ucrlcmfl'ii. I m ssallc dcs ^iichtv^lliiifci«
wird die Oratuiinhd nllnn veväliszort. DaS ^iährrc
im Zrilmigs-Comploir. (l2<«—1)

Die Vruchsulbc l'mi ('.i. Tturzcncn-
ster in Her icnu, Echwri,;. hat i» ssolgc
ihrer l,wr;l'lq!ich>i, ^ttillsamkoit l>n Uutc»'-
lcillöbrNchc«, Mlittcrvolfällen iilldHInillir-
rhoidcn viclfcitissc» Dain siseriitrt. Zahlr^chr
Atü'stt bcstäliiirii riüe vollstiindinc Hei-
l»nn slll'si I'll veralteten Fälle«. Ans
srm,tn!c Äusral̂ cü nnrd Ol'l'ill!ichi<<iunn'!sinili
grcui« vrrsi'üdtt. ^ ^u drylhrii in Tapfen
zu l̂ fl, 2«) tr. oft. W smooh! durch dc»
Erfinder sclbst. als durch dc» Hrrru Hosef
W»ei^', ;»r Muhvl'ünpothrle, T»6)!anbc»
Ätr, 27 in Wim. (!!24 4)

I > ^ - Ei»c Erfi»d»»c; uon »»^hni^rcrWichlicik^!
H M - is! grmacht, dnö Natiirlil'sch dci« Haarwuchs
M s - lhlimi« «gniiidc!. l)!». VVakerslln in l.onclon
D M - hnt mini Ham'lialüu» nfiiüdr», dcr Alle?
M M - lristtt. wa<< bi^ jcht mündlich schien: rr läs;!
D W ^ daö A»i<sc>llr!l dcrHciarc sofort linfhcirr», In'-
M M " imd^rt dl'ü Wnchi'lhni» dnsclln'i, ansliiicnn-
DG?- <1>n»l'lich,,' W>'l> »»d n;>'!ilit cnif qan^ kcchlr»
D M " Vtrllci! „riic^ vc>Il^Haar, lici jimgcii Lrutm
D M - uc>n sird^ch» Ial,lcn an schon rinrn slarlcn
D M - Bart. Das Publicni» >r,ird driucirnd crsncht,
UM"dirsl- Elfind»»^ nicht mit dl'ii so liälifissen
W M " Martlschrrirrcir» zn vnlricchs l̂». Dr, Wa-
HM" l c r son ' t i Hnavdalsa», in Ori^inai-Vilchscn
D M " ^u 2 fl, und 4 st ist ccht z» halim dci nnsnl»,
D M - Clirlcspondrntrn Hcrrn ^ntunNix, ^ i e » ,
H M - Pratcr f t ras ie ??r. !<», s» nnch di«: Bnrl-
UM-zw!>licl, ssnrantirtcs Min»,'!, m» ans tahlvn
^ j M - Tt l l ln l bi»»en 14 Tagcn riüm Bart ;,, be-
D M - l o m m m ; die Garantie ist derart sicher, daß
H M - im ^lichtmirkiing^falle daö Gcld retourgegr-
D G ^ be>, wird. (1120-2)

NigtlllllNl Curzolancr
ganz frisches, geruchloses feinem'»'«<»»
« . l , das Pfd. 40 lr., Htr. :l« ft., ist
fortwährend zu haben m dcr Spitalgasse 3lr. 277,
ersten Swck. (N'3-6)

Eine Wohnung
im ersten Stockwerke, bestehend auö 4 parquet:
tirten Zimniern, bliche, Keller, Speise, Dach-
lainmer und Holzlcgc ist von Michaeli ab zn
uermielhru. (1193—2)

Das Nähere anö Gefälligkeit m dcr Expe-
dition dieses Blattes,

(1199—2) G i n a e r a u n l i a c S

Magazin
wird zn micihcn qesncht. Siesalliqe Anbote wollen
in der Expedition dieses Blattes abgegeben werden.

Oeffentlicher Dank.
Bei de,n Abgänge deö hochivohlgebolil.li Herr» Dr, Ä i , G » u jl c l , I. l, S.!Ni!ä!^>a!hei',

der ein nners^licher Verlust für nnser Släolchm isl, n,,o er dmch mcle Jahre segensreich ,..>'. i>N
lind i l ! nnM)!i^,'N He>;rn dai< dlnitlinrstc Andcnlen h'»!>,r!äs;t, fühle ich mich lief verpflichtet, ih>n
fiir die uielcn Wohllhalrn, die er in einer Reihe van Jahren sowohl i»5r a!ö mnner Fn»!l,e aii
n/deihen liesj, de» '.vär»>ft<!n Tank öffentlich ani<;>,spn'che», <!2Il>j

E t e i n , am .'!!. Ma i 1871. » ' . »««».j^«^.

l Zulu Glücks Versuche
dnrch ihre soliden n»d sllr dic Interessenten äußerst vorlheilhaflen Einrichtilngen ssn,,z
besonders geeignet ist die i» aller itiirze lvieder beginnende, vom Slaate Hnmbnrg ge-

! nehmigte n»d garantirte g roße (^ieldvrrlosnllss.

',. Million Mark
eventuell als H a l i P t H c w i u u

n»d speciell Grwinne von Silbergnlden ! W , 0 0 0 — 70,000 — :!5»,0<»0 - 2«,000
>7,<»00 - 2 i l »4,000 — i! ü N»,300 - it :'l «,/<00 — 7.700 ^ u 7,000

H :V ^,,<»00 — .1 ll /«,200 - i l ä ll,!<00 2ti ü 2 , l 0 0 — >0<i n , /<00
5 u l ,0.;0 l i ! « ä 700 — 20<i l l ll5»0 l c . :c . l'ietet dnsllbe in ihrer Gesainm-
heit iilid vndic»! dieses Unternehmen schon dr<,ha>d nnsüeitig den Vor;ng vor vielen
ähnlichen, weil 24!>00 Loose, d. i. weit iibcr die Halste der Gesammtzahl, nn Lause
der Ziehnugen resp. innerhalb einiger Monate m i t we lv im» crsc l i r inc l l müsjen,

Die erste Ziehung ist ans den
WW^ H«. Juni d. I . -^DO

amtlich srslgessrlll, nnd losten ,;n derselben (1144 —!l)
Gau;e O r i g i n a l ^.'ol'se ' j , f l .
Halbe „ „ >"/, „
Viertel „ „ l „

Gegen Einsendung des Betrage« in Banknote!! nnd Poslmarlen werden die mit
dem Staatö-Wappen versehenen V r i g i i c a l - i l o o s e uon nns versandt nî d die an>t'
lichen Pläne g r a t i s beigefügt.

Sofort nach der Zichnug lassen wir nusereil geehrten Iuteresseutc» dle Ge>vi»!>-
liste zugehen nnd gelangen ebenso die (Hewiiingelder nnmiü/lbar nach Entscheidung !
znr Älls^ahlnng ' ' ' l

^ r f a l i r l l , l f t s , i e l n . i s ; t r i l t m i t ve,:l H e r a u n a l i e n des Z i e h l l u g s
T.rmi>,eei cin Manssrl au vooftn ci», n„d lnlicl'e man, um sofortiger
Allssülnuilg drr geucigtcu Auftrage sicher zu seiu, sicl, l»aldigst direct
^u we»!>eu au .

Etaal̂ Efseelen-Handlnng in .^anlbnrg, !

(11l;0-'3) Nl. 2309.

Erillncrultg
lln I o h u » u P l c s c r.

Vom t. k. Bczivke^clichtc Tschrinnüdl
wird in dcr lH^cutiontzsachc cc<> I.ikub
SinlUluc von Pudrcdor gcgcu Iuhan!',
Plcscc uon Tschcvncmbl ^)ow. WO fl
jammt Anhoüg d>,'ill E^culctl Iohai-n
Plcscc, deizcit unbcla.uttcn AlifcMhallcs,
crliiincit, düß dcr Äcschcid vom 14. Fc-
luuur 187l, Z. l)33, woiuil zlll Fcilliic
tung dcr ihln gchöligcn Nealitälcn Cnr,°.
) c r ' 4 0 , 4 l , 42 lind 43 kä Sladtgilt
Tschcriu'ilidl dic TagsatzlMM auf dcn

2. J u n i ,
4. J u l i und
2. Augus t l. I . ,

jcocömal sriih 9 Uhr, hieryclichls audi-
lc>u.i>t wtlidc, dmi für ihn dcstclltci'
Clnalor Hcrru Johann Vilant in Tschcr-
nc lM utttcr cincm zugcstcllt wordcn isl.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
24. April 1871.

(1126—3) Nr. 5240.

Vnmlenmg.
Von dem k. k. Vczirle«gcrichtc Tschn-

ncnN'l wild dcn unocüu'nlcn ^icchtöprä
lcndcntcn auf dic Weingarttn-Ncalität
8ud Vclss.-Nr. 140 uä Grundunch Gut
Thurnau hiermit erinnert:

Es hadc Gcorg Stcfandl von Ncm-
thal wider dieselben dir Klage anf Ancr
t'enulll^j dcö Eigcnthumtirechlls dieser Rea-
lität «ud i»ML8. !i5. Scptcmder 1870,
Z. 5240, hicramtö eingebracht, worüber
zur summülischeil Verhandlung dic Tag
satzung auf dcn

5. J u n i 1 8 7 1 ,

frilh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
dcs Gchtzcs vom 18. October 1845 an-
geordnet und dcn Geklagten w^cn ihreb
niidek^nnlen Aufenthaltes He;r Iohmn>
Piranl von Tschelncmdl als OiiÄtoi- iiä
llowm auf ihre Gefahr und Kosten bcstclll
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechte:
Zcit selbst zn erscheinen oder sich ciucn
andern Sachwalter zu bestellen und anher
uar.ihaft zu machen haben, widrigcnö diese
Rechtssache »lit dem aufgestellten Cmator
verhandelt werden wird.

K. t. Aczirtsgcricht Tscherncmbl, am
14. Oclobcr »870.

'.1148—2) Nr. 3775.

UebcttNWlllli
dritter ercc, Frilbittung.

Vom uefctligttil G^iichlc wiid ün
Nuchhaligc ^liiil E^icle voin 28. October
l87O, Z. 1^079, bekamt ^m.,cht:

(5ö werde ülicr Ansuchen dcr l. t. I i -
»anzproc»iain, iwm. des h. Aer«i« und
Orlindenllastuligtzfondcs fiir Kraiu die mil
Äcschcid vom 28. Oclodcr 1870, Z. 18679,
aiifc'c» 4. März 1871 aübciaumt gewcf̂ nc
dliüc cz-ccutiue Feilbielliug dcr dcm Pa-
leiUiu Iüfoftlu von Veil) gcholigm, iin
Giundbnchc Auer^ftcrg «ud Url'.^i»-. 375,
Ncctf -Nr. 150 vorkoinmcudcil Ncalitä!
auf dcn

1 7 J u n i d. I . ,

Vormilta^s 9 Uhr, hicrgcrichts mit dcm
Aeisatze übeltiac,cn, daß dic Pfandrelüilal
bei dieser Fcilbictung auch unter dcm
Schätznng.!<weithc ail dcn M«,>sti.>ictendcii
hintangegcbcn wcldcn wird.

K.'k. slädt.'dclcg. Bezirksgericht ^ai-
bach, am 13. Maiz 1871.

^1127-3) N^02<)i7

Erilmermlli
UN die uubctanütc» (^rbcn lllich Stephan

K o r o ö c c von Ncstopelödorf.
Von dcm t. k. Beziikögclichtc Tscher-

ncnibl wird den ur>bctanntcn Elbcn nach
Stephan zt^roöec von Ncstl.'pclöd0if Hic-
mit erinnert:

Es hubc Josef Bukan; uon Winkel
wider diesclbcu dic Klage anf Zahlung
schuldiger 7 fl. 25 kr. 8ud pmo8. 18leu
November 1870, Z. 0291, hicramlö ein-
gebracht, w o r M r z»r sulnmarischcu Pcr^
yandluug dic Tagfatzuog auf dcn

5. J u n i d. I . ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
dcs Gesetzes vom 18. Oclobcr 1845) an
geordnet nnd dcn Geklagten wegen ihles
mibcümnlen Aufenthullcs Jakob Krater
uon Stlirichaderg als (.'nmtor Hä :w-
tum auf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
licrstäudiget, daß sie allenfalls zu rechlcr
Z m selbst zu erscheinen odcr sich cincl>
andciu Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widligcni,
diese Rechtssache mit dcm culflicslelll^!
Curator verhandelt werden wiid

K. t. OczirtSgeiicht Tscheiilembl, am
20. November 1870.

(1208—1) Nr. 606.

Ernmrnmg
an Ma th ias uud M-Iz-th^^^

Matc rn ik .
Bl)n dein k.k.Landcsgcrichtc Lai-

bach wird dm unbekannt wo befindlichen
Mathias und Matthäus Matennt,
resp. deren unbekannten Erben mittelst
gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Balentiu Maternik von Lal>
bach die Klage auf Ersitznug der Rea-
litäten Urb.-Nr. 49, Nect>Nr. 1l)2,
Urb.-Nr. 517.2, Nect.Nr. 102 Ul>d
103 llä Freisassen-Grnildbuch, dann
Mappe-Nr. 16/1, Parz.Nr. 226 in
der Ilovoa lid Magistrat Laibach ein
gebracht, und es sei hierüber die Tag'
satzuug auf dcn

2 1 . August 1 8 7 1 ,

BurmittagZ 10 Uhr, vor diesem Ge
richte angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Be-
klagten, Mathias und Matthäus Ma^
ternik, resp. deren Erben diesem Ge-
richte unbekannt, nnd weil dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat Ulan zn deren
Bcrtheidignng und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hierortigcn Gerichts-
Advocatcn Dr. Nobert v. Schrey als
Cnrawr bestellt, »lit welchem die all
gebrachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt uud
entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem Eude erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dcm bestimmten Ver-
treter, Herrn Dr . v. Schrei, Rechts-
bchelfe an die Hand zu geben odcr
auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machcu, und über-
haupt im rechtlicheu ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus ihrer
Berabsänmung entstehenden Folgen
felbst beiznmessen haben werden.

Bon dcm k. k. Laudcsgerichte Lai-
bach, am 9. M a i 1871.

(1067-3) Nr72936^

Vckaltlltllmchmtg.
Vom k. k. städt. dcleg. Oüzirksgerichte

Laibach wird dcn lmbekanntc.i Eiben dcs
Herrn Dr. Jakob Pitloni, gewesenen Ä.''
zirtögerichls.Adjnnclci, in Diguano, hicmit
bekannt gegeben:

Es habe wider die unbelmmtcn Erbeil
dcs Dr. Jakob Pittoni die Änd,ä D l ' -

Dr. Schrly von ^aibach, die Klage pow.
Zahlung eines Waareiiünlfschillinges pr.
26 f l . 5 kr. o. 8. o. unterm 15. Februar
1871, Z 2936, hierqerichts eingebracht,
worüber die Tagsatzun^ auf den

6. I u u i d. I . ,

Vormittags 9 Uhr, hicgcrichts mit dem
Anhange des § 18 der allh, E»t-
fchließung vom 18. October 1845 ange'
ordmt nnd ihnen ein (üurawr nä uotuw
in l̂ cr Person dcS Herrn Dr. Auto"
Rudolf iu L.iibach aufgestellt woide»,
welchem auch die diesbezügliche 5ilagc z>l'
gestellt worden ist.

Sie werden hicuou zu dem Ende cr'
mnctt, daß sic allenfalls zn rechter Zc>t
felbst'zu erscheinen od.» ihre Ncchtsbchclfc
dcm aufgestellten Curator milzülhcitt»,
oder aber cincu andern Sachwalter nah'""
haft zu machcu haben, widrigens dicsc ^
Streitsache mit dcm bestellten Cmalol >'"ch
Vorschrift dcr a. G. O. wnrdc vcrh^ndclt
weiden.

Laibach, am 23. Februar 1871.

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i u m a y r H F e d o r B a m b e r g in Laibach.


